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Mgentetaf

0nwrtfcpe awwir*3ettttnô<
Organ bet fdjtoeijmfdjctt erntet.

-XVIII. 3alS)tflanfl.

9er M\mti). Äilttarjeitfdjrifi XLVIII. Satjtgang.

SBafel. 6. „tat 1882. __r. 19.
„fdjeint in t„djentlidjen «Kümmern. Set Sßtei? (per ©emeftet ift ftanîo butd) bie ©djitKij gr. 4.

SDie „ftellungett roerben bireït an „«Kernt» Sttjtoabe, Uerlagsbuttjljonilimti In Pafel" abreffttt, ber (Betrag hnrb bei ben

auSroärtigen «Abonnenten butdj «Radjnatjmc ertjobeit. 3nt SluSIanbe netjmen alle SSudjfjanblungen SBefteiïungen an.
SBerantlBortttcher „ebaïtor: Dberftlieutenant »on @Igger.

3nlSjaIt : (Die ftraterjifttje „beutimg ber _mJJttm=söalju bom franjöjtfdjen ©tanbjjmtïte fietratfjtet. — £. SRohne :

SDa« ©djlepen bet geloartiüetie, — etogenoffenfdjaft : ©ntwutf jum SSunbeêbcfdjIup betteffeno SBctgütung »on «Bferberatlonen Im
grieben«oerbäItnlp. — SIu«Ianb : SDeutfdjlanb: Ueber gröpere Sruppen»Uebttngen im Sab« 1882. Deftetrefd): -j- Äatl gteiljcrr
». SBIencttfj. granïreidj: ©ifenbahn«Äompagnfen. Suni«: (Befeftigungen. — Sßerfdjieoene«: Saffete füt geftungegefdjütj. SBerfudje

jut ©tmittlting ber Srcffergrupplrung beim 3nfantetle»©al»enfeuer gegen eine (Battette. Sa« Seiephon auf bem Slittdetle=©d)(epplafce.
©eltfamet gunb. — '„bliogtapble.

$te ftrategifdje „ ebentung ber ©hnjilonsSSaljn
nom franjöfifdjen ©«tanbjmnWe betrautet.

„ie glänjenbe Ueberroinbung aller fo jatjlreidien,
politifdjen roie finanjtetten unb materiellen ©djrote««

rigfeiten, bie fidj bem ©urdjftid) beê ©ottrjarb ent«»

gegeufteltten, tjat neuerbingë roieber bem ©implon*
Unternehmen »olle Slufmerffamfeit jugeroanbt, unb
eê ift rooljl begreiftidj, bafj in italienifdjen roie

fdjroeijerifdjen 3«tereffentenfreifeit für baê ,3uftanbe=
fommen ber 6tmpton=33atjn auf bai ßifrigfte unb

„tergifdjefte gearbeitet roirb. SRaa) ben neueften

„adjridjten tjätt eë baê italienifd)e 31gitationë=
„omite für angejeigt, feine Stjätigfeit auf einen
roeiteren „reiê auêjubefjiten, inbem eê ftd) an atte

„tobte ber Sombarbei, ber ©milia unb beê SBeite=

tianifdjen roenbet, beren ^ntereffen mit benen S_ai=

tanbe ibentifd) finb, um fidj itjrer Unterftüfeung ju
nerfidjern unb fidj mit itjnen über ein gemeinfameê

SBorgetjen bei ben „ammern ju oerftänbtgen.

3a, Slngefidjtê beê mit ben beiben tjauptfädjlidj
interefftrten ©täbten „ooara unb ®enua bereite

erjietten (atnrjerftânbniffeë unb fidjer beê (Srfotgeë
bei ben genannten Sanbeëttjeilen lâfjt baê Äomite
fdjon bie „nie 3trona=Drnaoaffo/ roeldje fur bie

Sombarbei eine befonberê SBidjtigfeit tjat, ftubiren,
um biefe etnjig nodj beftetjenbe Sücfe beê SBaljn»

profeîteë „cailanb» ©ùnpton« Sßarie auëjufûllett.
£>errfdjt mitfjin auf ber „Mtänber ©eite grofjer

(Sntfjufiaêmuë fur baë Unternehmen, fo barf man
baê ®leid)e für bie SBarifer ©eite nidjt beîjaupten.
3;m ©egenttjett (Si madjen fidj in militärifdjen
„reifen geroidjtige Sßebenfen gegen baêfelbe gettenb,
unb audj auê politifdjen ©rünben roäre ber gegen»

roärtige „coment nidjtê roeniger roie geeignet, fran»
jôfifdje SBegeifterung für bie _implon«SBafjn tjeroor««

jurufen, axxa) roenn itjre finanjiette ©eite ttnantaft»

bar, fa felbft rjerlocfenb roäre. — ©ie gegenfeitU

gen SBejtetjungen beiber Sänber, benen bie ©impioti*
SBafjn ale SBinbeglieb bienen foli, ftnb fo roenig

augenblicflidj jufrtebenftetlenb, atê bie altgemeine

politifdje ©ituation (Suropa'ê nidjt baju angettjan
tft, fie für bie nâdjfte ,3ufunft beffer ju geftatten.
„tuibgebungen auê militärifdjen „reifen, bie fidj
mit SEßudjt gegen baê SBrofeft ber @impIon»SBatjn

rtdjten nnb bte für granfreid) gefä^rlidje militärifa>
politifdje Stragroeite beêfelben betonen, finb baljer
fdjon im Sltlgemeinen an unb für ftdj für feben
SBolitifer unb benfenben „cilitär beadjtenêroerttj,

bürften aber oor StUem baê fpejielte Sntereffe ber

neutralen ©djroeij erregen, bie bei etroatgen „ ol=

lifionen arg in „cttletbenfdjaft geratljen roürbe. ©leidje
„unbgebuttgen in militärtfdj=politifd)er SBejieljung

rourben gemadjt, aie eê ftdj um ben ©urdjjtidj beê

©otttjarb fjanbelte. S_öge ©Ott oertjüten, baf? ftdj,
fatte eê jur iSntlabung beê broljenben politifdjen
©eroitterë fommen foüte, baê bamalë ©efagte nidjt
erfüllen möge — jum £>eile ber ©djroeij

golgen roir fetjt im ©rofjen unb ©anjen ber in
ber militärifdjen ^itfdjrift „Bulletin de la
Réunion des Officiers" enthaltenen ©arftettung ber

ftrategifdjen „ebeutmtg ber ©impion«= SSatjn für
granfreid), obne une in bie für unfere Sefer in
ber ©djroeij überftüfftgen, roeil Sitten befannten

©etailê einjulaffeu.
©aê einft jroifdjen ©eutfdjlanb unb Italien bt-

ftanbene rtefige unb jur STSinterêjett unnberroinb;
bare §inberni& Ijat bie tedjnifdje SBiffenfdjaft oer=

fdjroinben gemadjt. SBeibe „ationen fönnen ftdj oon

nun an ju jeber 3«ï)»êjeit in fürjefter griff bte

£>anb reidjen. „ur 8 ©tunben trennen bie beutfdje

©renje bei SBafel oon ber italienifdjen bei (Somo

(ßfjiaffo), unb biefe Stjatfadje tft rooljl geeignet,

bie Slufmerffamfeit beê beiberfeitigen franjöfifdjen
„adjbarn ju erregen, benn bie ooltenbete ©ottfjarb'
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Die strategische Bedeutung der Simplon-Bahn
vom französischen Standpunkte betrachtet.

Die glänzende Ueberwindung aller so zahlreichen,

politischen wie finanziellen und materiellen
Schwierigkeiten, die sich dem Durchstich des Gotthard
entgegenstellten, hat neuerdings wieder dem Simplon-
Unternehmen volle Aufmerksamkeit zugewandt, und
es ist wohl begreiflich, daß in italienischen wie

schweizerischen Interessentenkreisen für das Zustandekommen

der Simplon-Bahn auf das Eifrigste und

Energischeste gearbeitet wird. Nach den neuesten

Nachrichten hält es das italienische Agitations-
Komite für angezeigt, seine Thätigkeit auf einen

weiteren Kreis auszudehnen, indem es sich an alle
Städte der Lombardei, der Emilia und des Vene-

tianischen wendet, deren Interessen mit denen
Mailands identisch sind, um sich ihrer Unterstützung zu
versichern und sich mit ihnen über ein gemeinsames

Vorgehen bei den Kammern zu verständigen.

Ja, Angesichts des mit den beiden hauptsächlich

interessirten Städten Novara und Genua bereits
erzielten Einverständnisses und sicher des Erfolges
bei den genannten Landestheilen läßt das Komite
schon die Linie Arona-Ornavasso, welche für die

Lombardei eine besondere Wichtigkeit hat, studiren,
um diese einzig noch bestehende Lücke des

Bahnprojektes Mailand-Simplon-Paris auszufüllen.
Herrscht mithin auf der Mailänder Seite großer

Enthusiasmus für das Unternehmen, so darf man
das Gleiche für die Pariser Seite nicht behaupten.

Im Gegentheil! Es machen sich in militärischen
Kreisen gewichtige Bedenken gegen dasselbe geltend,
und auch aus politischen Gründen wäre der
gegenwärtige Moment nichts weniger wie geeignet,
französische Begeisterung für die Simplon-Bahn
hervorzurufen, auch wenn ihre finanzielle Seite unantast¬

bar, ja selbst verlockend wäre. — Die gegenseitigen

Beziehungen beider Länder, denen die Simplon-
Bahn als Bindeglied dienen soll, sind so wenig
augenblicklich zufriedenstellend, als die allgemeine

politische Situation Europa's nicht dazu angethan
ist, sie für die nächste Zukunft bester zu gestalten.

Kundgebungen aus militärischen Kreisen, die sich

mit Wucht gegen das Projekt der Simplon-Bahn
richten und die für Frankreich gefährliche militärischpolitische

Tragweite desselben betonen, sind daher
schon im Allgemeinen an und sür sich für jeden

Politiker und denkenden Militär beachtenswerth,

dürften aber vor Allem das spezielle Interesse der

neutralen Schweiz erregen, die bei etwaigen
Kollisionen arg inMitleidenschaft gerathen würde. Gleiche

Kundgebungen in militärisch-politischer Beziehung
wurden gemacht, als es sich um den Durchstich des

Gotthard handelte. Möge Gott verhüten, daß sich,

falls es zur Entladung des drohenden politischen
Gewitters kommen sollte, das damals Gesagte nicht

erfüllen möge — zum Heile der Schweiz!
Folgen mir jetzt im Großen und Ganzen der in

der militärischen Zeitschrift „LnIIetirl <ts I«, R6-
union des OfKciers" enthaltenen Darstellung der

strategischen Bedeutung der Simplon-Bahn für
Frankreich, ohne uns in die für unsere Leser in
der Schweiz überflüssigen, weil Allen bekannten

Details einzulassen.

Das einst zwischen Deutschland und Italien
bestandene riesige und zur Winterszeit unüberwind-
bare Hinderniß hat die technische Wissenschaft

verschwinden gemacht. Beide Nationen können sich von

nun an zu jeder Jahreszeit in kürzester Frist die

Hand reichen. Nur « Stunden trennen die deutsche

Grenze bei Basel von der italienischen bei Como

(Chiasso), und diese Thatsache ist wohl geeignet,

die Aufmerksamkeit des beiderseitigen französischen

Nachbarn zu erregen, denn die vollendete Gotthard-
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